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Vorwort

Wertschöpfungsketten sind eine Antwort auf Marktversagen. Wir leben in einer 
Marktwirtschaft, die keine Grenzen kennt und Märkte bereitstellt, auf denen 
eine unendliche Vielzahl von Gütern und Leistungen gehandelt wird, mit denen 
unsere Bedürfnisse befriedigt werden. Dass viele dieser Märkte unvollkommen 
sind und Marktpreise einen Teil ihrer Informations- und Steuerungsfunktionen 
eingebüßt haben, ist keine neue Erkenntnis. In den vergangenen Jahrzehnten 
sind – wenn auch noch nicht in genügendem Umfang – alternative Koordina­
tionsmechanismen entstanden, um den Güter- und Leistungsaustausch nach 
wirtschaftlichen – aber auch ökologischen und sozialen – Maßstäben zu opti­
mieren. Ein Ergebnis dieser Suche nach neuen Lösungen ist das Wachstum von 
bestehenden Unternehmungen. Ein anderes Ergebnis resultiert im Zustande­
kommen von Wertschöpfungsketten. Aus dieser Perspektive bedeutet Wert­
schöpfungskettenmanagement die Übernahme von Koordinationsaufgaben 
jenseits von Märkten und mit recht komplizierten Instrumenten.

In dem vorliegenden Buch geht es vor allem darum, die Managementaufga­
ben in einem modernen, aber zugleich komplexen Umfeld wissenschaftlich 
zu würdigen, in dem die Hypothesen der neoklassischen Wirtschaftstheorie 
nicht mehr in vollem Umfang gültig sind und durch andere Hypothesen ersetzt 
werden müssen. Im Einzelnen betrifft dies die Bedeutung des Individuums 
bei der Erledigung von Managementaufgaben sowie die Existenz unsichtba­
rer, d. h. vor allem schwer quantifizierbarer Kosten der Kooperation. Auf diese 
Weise erhält man Zugang zu den Problemen divergierender Interessen sowie 
den beobachtbaren Verhaltensdefiziten der Manager. Damit besitzt das Wert­
schöpfungskettenmanagement einen völlig anderen Schwerpunkt, als wir ihn 
vom traditionellen Unternehmensmanagement her kennen.

Die Vorgehensweise des Buches orientiert sich am Top-down-Ansatz des Ma­
nagements. Zuerst werden die fundamentalen, strategischen Aufgaben identi­
fiziert und diskutiert, die innerhalb der Wertschöpfungskette im Allgemeinen 
einvernehmlich per Vertrag zu regeln sind. Sie betreffen die grundlegende 
Konfiguration der Wertschöpfungskette und haben deshalb einmaligen Cha­
rakter. Ziel ist es hierbei, den Koordinationsaufwand dauerhaft so gering wie 
möglich zu halten. Anschließend muss sich die Aufmerksamkeit des Lesers auf 
die laufenden, operativen Aufgaben des Wertschöpfungskettenmanagements 
richten. Eine Besonderheit dieser Aufgaben besteht darin, dass sie heutzutage 
mehr denn je zeitkritisch zu erledigen sind, so dass ein vereinfachtes Entschei­
dungsverhalten bei den Managern an der Tagesordnung ist. Die Konsequenzen 
treten in Form überraschender Ergebnisse meistens erst am Ende eines Wert­
schöpfungskettenprozesses in vollem Umfang zu Tage.

Am Zustandekommen des Buches haben meine Mitarbeiter an der Leuphana 
Universität Lüneburg einen erheblichen Anteil. Stefan Koch hat erneut mit viel 
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VI	 Vorwort

Geduld und unermüdlicher Einsatzbereitschaft die Endredaktion übernommen. 
Crispin Stave und Sarah Bitenc haben sich engagiert und mit großer Kreativität 
insbesondere um die Aufbereitung der Fallstudien gekümmert und außerdem 
gemeinsam mit Benjamin Martens die Abbildungen und Tabellen des Buches 
angefertigt. Die redaktionelle Bearbeitung des Quellenverzeichnisses lag in den 
bewährten Händen von Maike Hugendick. Kateryna Gerwin bin ich ebenso 
wie den anderen Mitarbeitern für die sorgfältige Prüfung des Textes und man­
chen Hinweis zur Überarbeitung sehr verbunden. Alle haben ihre Aufgaben 
gewissenhaft und verantwortungsvoll wahrgenommen. Der Stoff des Buches 
ist seit Jahren Gegenstand meiner Veranstaltungen an der Leuphana Universität 
Lüneburg und mit den Studierenden immer wieder intensiv diskutiert worden. 
Ich freue mich, dass der Vahlen-Verlag mir mit der Veröffentlichung nun die 
Gelegenheit gibt, einen breiten Leserkreis anzusprechen. Die Zusammenarbeit 
mit Thomas Ammon und Dennis Brunotte war jederzeit angenehm und kon­
struktiv. So sage ich allen, die mich bei der Fertigstellung des Buches auf die 
ein oder andere Weise tatkräftig unterstützt haben, meinen aufrichtigen Dank. 
Allen Lesern wünsche ich eine anregende Lektüre.

Lüneburg, Februar 2016� Joachim Reese
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